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EU-Passport für Nicht-EU-AIFM – kommt er oder nicht?
Dr. Edgar Wallach, Hengeler Mueller, Partnerschaft von Rechtsanwälten mbB, Frankfurt a. M. 
Die AIFM-Richtlinie schreibt vor, dass die ESMA der Europäischen Kommission bis zum 22.7.2015 eine Empfehlung über 
die Erweiterung des Europäischen Verwaltungs- und Vertriebspasses auf Drittstaaten-AIFM und Drittstaaten-AIF erteilt. 
Der Vortrag gibt Ein- und Ausblicke auf dieses politisch wie rechtlich brisante Thema.

Update zur Verwahrstellenfunktion – der Umgang mit 
geschlossenen Fonds
Hans-Georg Carny, BaFin, Bonn
Dr. Susanne Clericus, CACEIS Bank Deutschland GmbH, München
 Die BaFin hat auf der Basis von Empfehlungen einer Arbeitsgruppe aus Bankenvertretern, Wirtschaftsprüfern 
und Rechtsberatern ein neues Verwahrstellenrundschreiben erarbeitet. Der Vortrag geht auf die wichtigsten 
Diskussionsfelder – vor allem mit Blick auf geschlossene Fonds – ein.

 Aspekte der Vergütungsregulierung nach KAGB und AIFM-StAnpG
Lutz Boxberger, King & Wood Mallesons LLP, München
Der Vortrag skizziert die Anforderungen an die Vergütungssysteme von AIF-Kapitalverwaltungsgesellschaften gem. 
Anhang II der AIFM-RL sowie den ESMA-Leitlinien für solide Vergütungspolitiken. Zudem werden ausgewählte steuer-
rechtliche Aspekte der Vergütungspolitik dargestellt und ein Ausblick auf die Umsetzung der OGAW-Vergütungspolitik 
nach Maßgabe der OGAW-V-Richtlinie gegeben.

(Un)gelöste Fragen des AIFM-StAnpG aus Sicht von 
Finanzverwaltung und Praxis
 MR Matthias Hensel, BMF, Berlin 
Uwe Bärenz, P+P Pöllath + Partners, Rechtsanwälte und Steuerberater mbB, Berlin 
 Die vom BMF veröffentlichten Antworten zu ausgewählten Auslegungsfragen zum Investmentsteuergesetz haben 
eine Reihe von Unsicherheiten bei der Gesetzesanwendung beseitigen können. Der gemeinsame Vortrag wird 
weitere Fragen und Problemfälle identifi zieren und die Positionen von Praxis und Finanzverwaltung diskutieren.

Steuerliche Aspekte der Cross-Border-Fondsverwaltung
Dr. Martin Haisch, Dechert LLP, Frankfurt a. M. 
Nach der AIFMD können nunmehr auch AIF grenzüberschreiten verwaltetet werden. Dem Passporting trägt das InvStG 
nur in Teilen Rechnung. Im Übrigen gilt die AO. Der Vortrag stellt den steuerlichen Rahmen für das Passporting dar. 
Ferner werden erste praktische Anwendungsfälle erörtert. Schließlich erfolgt auch noch ein Blick über die Grenzen.
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Moderation: 
Dr. Martin Haisch, Dechert LLP, Frankfurt a. M. 
Dr. Marcus Helios, Allen & Overy LLP, Frankfurt a. M.  
Dr. Thomas Gstädtner, Frankfurt a. M.
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Anmeldung
Ja, ich nehme am RdF-Workshop am 21. April 2015  teil.
 �   Ich bin Abonnent der RdF. Ich zahle € 145,– 

Meine Abonnement-Nr: 

 �  Ich zahle € 290,– 
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